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Deutschen in der Tschechischen Republik 

Die Mischehen 
 

Die Definition der gemischten Ehen oder der Mischehen sind Ehen zwischen 
Partnern, die sich durch ein Merkmal wie Religionszugehörigkeit, 
Staatsangehörigkeit, Rasse usw. unterscheiden. 
 
(Mehrsprachiges demographisches Wörterbuch, Ausgabe 1987) 
 
Von dem multikulturellen Gesellschaft hängt die Erscheinung der Mischehen ab. In 
der Tschechischen Republik ist der Anteil der gemischten Ehen ziemlich stabil und ist 
ungefähr 10 % aus der Zahl der vollständigen Familien. In Bezug zu der ehemaligen 
Existenz der Tschechoslowakei ist  die tschechisch-slowakische Ehe die häufigste 
Variante der gemischten Ehe.  
Ich habe hier eine Tabelle aus den Jahren 1991 und 2001. Im Jahr 2000 war die 
höchste Zahl der internationalen Ehen in der Tschechischen Republik. An der ersten 
Stelle waren die tschechisch-slowakische Ehen und an der zweiten Stelle standen 
die tschechisch-deutsche Ehen.  
 

Die Nationalität 1991 
(Tausend, %) 

2001 
(Tausend, %) 

Alle volständige Familien 
in der Tschechischen 

Republik 

2 512, 9 
100, 0 

2 333, 6 
100,0 

Die Mischehen 207, 8 
8,3 

148,1 
6,3 

Tschechische und 
slowakische 

134,8 
64,9 

82,2 
55,5 

Tschechische und 
polnische 

19,9 
9,6 

16,7 
11,3 

Tschechische und 
deutsche 

20,3 
9,8 

15,8 
10,7 

Tschechische und 
ungarische 

7,9 
3,8 

5,9 
4,0 

Tschechische und 
ukrainische 

3,8 
1,8 

4,9 
3,3 

Tschechische und 
russische 

- 2,2 
1,5 

 
Im Jahr 2001 wurde 2 333, 6 der vollständigen Familien geschlossen. Davon waren 
148 die gemischte Ehen. Die tschechisch-deutsche Ehen bilden ungefähr 10 % der 
gesamten Zahl der Ehen in der Tschechischen Republik. 
Weiter habe ich eine Grafik, die uns die Situation der gemischten Ehen seit dem Jahr 
1996 bis zu dem Jahr 2006 zeigt. Es gibt zwei Darstellungen, weil der Unterschied 
zwischen den Frauen und den Männern ist. Die tschechische Frauen heirateten am 
meisten Deutschen und Slowaken und die tschechische Männer Ukrainerinnen und 
Slowakinnen. 



 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 



 
Quellen: 
 
www.socioweb.cz 
www.dspace.upce.cz 
www.czso.cz 
 

http://www.socioweb.cz/
http://www.dspace.upce.cz/
http://www.czso.cz/

